
 

 

Kirchenschatz 
Kunst, Kunsthandwerk und Baukunst aus fünf Jahrhunderten 

Eine Ausstellung in der Kirche St. Michael – Oberndorf a. N. 
19. Juni bis 2. Juli 2022 – täglich von 14 bis 18 Uhr, sonntags ab 10 Uhr 

12. – 26.6.22                                                      22. Jg Nr. 12 
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Heiliger der Woche 
 
Thomas Morus, Gedenktag: 22.Juni 

England hat dieser Tage mit dem seltenen 
Thronjubiläum von Königin Elisabeth die 
Aufmerksamkeit der ganzen Welt. Ganz 
verschiedene Leute interessieren sich für 
dieses Ereignis. Es gibt sogar Adelsfor-
scher, die hinter die Fassaden schauen, 
um Bedeutsames hervorzukramen. Ein 
vereinbartes Verhältnis der Monarchie zur 
Demokratie ist nicht selbstverständlich, in 
England „funktioniert“ es. Auch das 
Verhältnis von Staat und Kirche ist in 
England ein Besonderes. Es war nicht 
immer spannungsfrei und das ist gut so. 
Am Beispiel von Thomas Morus lässt sich 
ablesen, dass es Werte gibt, die auch 
gegen Regierende verteidigt werden 
müssen und dass es verkehrt wäre, wenn 
sich Kirche automatisch an die Seite der 
Mächtigen stellt und dabei dem Unrecht in 

die Hand spielt, wie es immer wieder 
geschieht. Unser Heiliger der Woche ist 
ein Beispiel für Handlungsfreiheit, Gleich-
berechtigung, Toleranz, Gerechtigkeit und 
Frieden. Er war nicht opportunistisch. „Wir 
können aus dem Lebenskuchen uns nicht 
nur die Rosinen suchen“ sondern handelte 
nach seinem Gewissen: „Nie hätte ich 
daran gedacht, einer Sache zuzustimmen, 
die gegen mein Gewissen wäre!“, sagte 
Thomas Morus 
Thomas Morus wurde am 6. Februar 1478 
in London geboren. Er machte sich schon 
in jungen Jahren einen Namen als Anwalt, 
Politiker, Gelehrter und Schriftsteller. Mit 
25 Jahren war er bereits Mitglied des 
englischen Unterhauses. 
Als überzeugter Christ hatte Thomas 
Morus lange überlegt, ob er Mönch oder 
Jurist werden sollte. Letztlich entschied er 
sich für eine weltliche Laufbahn als Jurist. 
Dies hinderte ihn jedoch in keinerlei Weise 
daran, sich mit theologischen Fragen zu 
beschäftigen und in der Kirche Verant-
wortung zu übernehmen. 
Gleichberechtigte Ausbildung seiner 
Kinder 
Während im Mittelalter der Glaube an die 
Vorbestimmtheit des Menschen durch 
sein unentrinnbares Schicksal vorherrsch-
te, glaubte der Humanist Morus an die 
Vernunft und Handlungsfreiheit, die je-
dem Menschen von Gott gegeben ist. In 
diesem Bewusstsein erzog und lehrte 
Thomas Morus seinen Sohn und seine drei 
Töchter. Dass seine Töchter die gleiche 
akademische Ausbildung bekommen 
konnten wie sein Sohn, war Morus sehr 
wichtig. Damit war er seiner Zeit weit 
voraus, denn Mädchen konnten damals 
nicht einmal die Schule besuchen. 
Thomas Morus steht zu seiner 
(christlichen) Überzeugung 
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Unter König Heinrich VIII. – bekannt 
wegen seiner zahlreichen Ehefrauen – war 
Thomas Morus ein angesehener Politiker. 
Als sich der Papst weigerte, die erste Ehe 
Heinrichs aufzulösen, wollte sich der König 
von der römisch-katholischen Kirche tren-
nen und selbst Oberhaupt der englischen 
Kirche werden. Heinrich brauchte einen 
klugen Politiker, um sein Vorhaben dem 
Volk schmackhaft zu machen, doch Morus 
ließ sich dafür nicht gewinnen, sondern 
stand fest zur Einheit der Kirche. Den Eid, 
den Heinrich die Bischöfe und seine 
Beamten schwören ließ, verweigerte 
Thomas Morus. Auch als er daraufhin in 
den Londoner Tower eingesperrt wurde, 
blieb er seinem Glauben und seinem 
Gewissen treu. Am 6. Juli 1535 wurde 
Thomas Morus enthauptet. 
Seinen Humor, für den Thomas Morus 
bekannt war, hat er sich bis zuletzt 
bewahrt. Eine Anekdote erzählt, dass er 
den Henker bei seiner Hinrichtung gebe-
ten habe, beim Zuschlagen mit dem Beil 
auf seinen Bart zu achten, da dieser 
keinen Hochverrat begangen habe. 
Utopia 
Als Schriftsteller wurde Thomas Morus mit 
seinem lateinisch verfassten Werk 
„Utopia“ berühmt. Es erschien 1516. Das 
Buch beschreibt die Lage der Insel Utopia 
und ihre wesentlichen Einrichtungen. 
Hinter dem Lob des utopischen Staates 
verbirgt sich beißende Kritik an den 
bestehenden Staaten seiner Zeit. 
„Utopia“ ist… 
… der Inselstaat im Nirgendwo, in dem die 
Menschen in Gleichheit, Einheit und 
Frieden zusammenleben. 
… die Kritik an Staats- und 
Wirtschaftsformen der damaligen Zeit, die 
heute noch aktuell ist. 
… der Traum von Frieden, Gerechtigkeit 
und Bewahrung der Schöpfung. 

Thomas Morus – auch heute noch 
topaktuell 
Nicht nur die Inhalte, für die Thomas 
Morus steht, sind für die KjG, die ihn als 
Patron erwählte, immer noch von 
Bedeutung. Vor allem auch seine Art und 
Weise und die Haltung, mit der er für 
seine Überzeugungen eingestanden ist 
und – im wahrsten Sinne des Wortes – den 
Kopf hingehalten hat, können für uns und 
unser Engagement vorbildlich sein: 
-  kritisch mitdenken 
-  verantwortlich handeln 
-  auf das Gewissen hören 
-  den Visionen trauen 
-  den Humor nicht verlieren 
Thomas Morus macht deutlich, dass „nur 
Mitlaufen“ und „langes Diskutieren“ – 
ohne die Bereitschaft zur Entscheidung 
und zum Handeln – keine Aussicht auf 
Erfolg haben. In vielfacher Hinsicht sind 
wir als junge Christ*innen aufgerufen 
Entscheidungen zu treffen. Beispielsweise 
müssen wir entscheiden, wie wir unseren 
Glauben und unser Leben zeitgemäß 
gestalten. Das Leben des Christen Thomas 
Morus kann uns dabei eine Orientierung 
sein. Quelle KjG         Pfarrer Martin Schwer 
 

Termine und Sitzungen 
 
Ho: Urlaub Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist vom 13. Juni bis zum 19. 
Juni geschlossen. Anschließend bin ich 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
dienstags und freitags für Sie da. 
 

Veranstaltungen 
 

Be: Sicht-bar am 25.5. ab 15 Uhr 
wollen die Gruppen und Initiativen in der 
St. Urban-Gemeinde sich zeigen und des-
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halb lädt der Kirchengemeinderat herzlich 
ein.  

 
 

 
"Ein guter Gesang wischt den Staub vom 
Herzen."  

    Vocalensemble Cantiamo verabschiedet 
sich mit geistlicher Abendmusik 
Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Generalprobe in der St. Michaelkirche in 
Oberndorf am Sa, 2.7. um 19.30 Uhr 
 
Sehr verehrtes Konzertpublikum, 
das Vocalensemble Cantiamo verab-
schiedet sich und freut sich, unser 
geneigtes Publikum zu ihren letzten 
beiden Konzerten einzuladen: 
Sa, 9.7. ev. Versöhnungskirche Loßburg 
So, 10.7. Evangelisch-methodistische Frie-
denskirche Freudenstadt 
Beginn der Konzerte: 19:30 Uhr 
Der Eintritt ist frei 
Für Ihre Spende zur Deckung der Unkosten 
sind wir dankbar 
Das musische Kind des Gründers Wolfgang 
Meusel wurde vor mittlerweile 27 Jahren 
geboren und hat sich in den Händen des 
Sängers und Dirigenten zu einem  

renommierten Frauenchor in der Region 
entwickelt. Wolfgang Meusel, der in seiner 
Kindheit Mitglied des Dresdner Kreuzchors 
war, brachte viel künstlerische und 
pädagogische Erfahrung in seine 
Chorarbeit mit ein. 
Cantiamo war in fast allen Stilrichtungen 
und Genres präsent; die Pflege der Musica 
sacra aberist ein, vor allem in den letzten 
Jahren, deutlicher Schwerpunkt gewesen.  
In ihren Abschiedskonzerten wollen die 
Sängerinnen noch einmal ein atmosphä-
risches Konzert gestalten, das den Zuhörer 
mit dem Zauber menschlicher Stimmen 
einfängt, vor allem aber, mit der Kraft 
guter Musik, in die derzeit nicht leichten 
Zeiten entlässt. 
Im ersten Teil der Konzerte hören Sie: "In 
stiller Nacht" (Satz: Wolfram Buchenberg); 
"Irish Blessing“ (Bob Chilcott); „Lullaby“ 
(Daniel Elder); „Agnus Dei“ (Brian Lewis) 
“Ohne Musik wär’ alles nichts” (Wolfgang 
Amadeus Mozart) 
Im zweiten Teil erklingt Mozarts Missa 
brevis in B in einer Bearbeitung von 
Siegfried Strohbach für Frauenchor und 
Streicher. 
Es musizieren  
1. Violine: Larissa Dolgova  
2. Violine: N.N.                   
Cello: Wolfgang Reichert 
Klavier: Natalia Foiering  
Das Vocalensemble Cantiamo, 
Instrumentalisten und Dirigent Wolfgang 
Meusel freuen sich auf ein emotionales 
Klangerlebnis, danken unserem geneigten 
Konzertpublikum für Ihre Treue und sagen 
nach 27 Jahren Adieu.     Dominika Richter 
 
Ob: 750 Jahre St. Michael - Ausstellung 
Kirchenschätze  
Zu einer Ausstellung im Rahmen des 
Jubiläumsjahres lädt die Kirchengemeinde 
St. Michael vom So, 19.6. bis einschließlich 
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Sa, 2.7. in die St. Michaels Kirche ein. Er-
öffnet wird die Ausstellung am So, 19.6., 
mit einem Festgottesdienst. Im Anschluss 
wird zu einem "Auf ein...." Stehempfang 
eingeladen, die Ausstellung ist an diesem 
Sonntag bis 18 Uhr geöffnet. Die weiteren 

Öffnungszeiten 
sind:  
Montag bis 
Freitag 14:00 - 
18:00 Uhr, Sa, 
25.6. und Sa, 
2.7. von 10 bis 
18 Uhr und So, 
26.6 von 14 bis 
18 Uhr. 
Eventuelle 
kurzfristige 

Einschränkungen bei den Öffnungszeiten 
durch Gottesdienste sind zu beachten und 
den Aushängen an der Kirche, der 
Tagespresse oder der Hompage zu 

entnehmen. Montag bis Freitags besteht 
morgens die Möglichkeit, sich als 
Schulklasse, Jugendgruppe, Jahrgang oder 
Verein für geführte Führungen 
anzumelden.Die Kirchengemeinde weisst 

jetzt schon darauf hin, dass es wegen der 
Auf- und Abbauarbeiten der Ausstellung 
sowie während der Ausstellungsphase zu 
eingeschränkten Öffnungszeiten der St. 
Michaels Kirche kommen wird. Die 
Aushänge an der Kirche sind hier bitte zu 
beachten. Auch ist die Kirchengemeinde 
auf der Suche nach Ehrenamtlichen zur 
Betreuung der Ausstellung. Ein Betreu-
ungsdienst dauert jeweils vier Stunden. Je 
Schicht sind zwei Betreuer vorgesehen. 
Wer hier also gerne eine oder mehrere 
Schichten übernehmen möchte, darf sich 
gerne im Pfarrbüro oder direkt bei 
Giuseppe Scherer melden - er erteilt gerne 
auch weitere Informationen zum Betreu-
ungsdienst der Ausstellung. Weitere Infor-
mationen zur Ausstellung auf der Home-
page der SE Oberndorf.  
Für den Jubiläumsausschuss Giuseppe 
Scherer 

 
Untermarchtal Samstag, 11. Juni oder 
Sonntag, 12. Juni 2022: 
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Kommt am Samstag oder am Sonntag zu 
uns nach Untermarchtal. Der Jugendtag 
findet an beiden Tagen mit gleichem 
Programm und kleinerer Teilnehmerzahl 
statt. 
Programm: 
9-10 Uhr Ankommen 
10:00 Uhr Auftakt im Zelt mit dem ÖChor 
aus Mössingen 
anschl. Workshops 
13:00 Uhr Mittagessen 
15:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Weihbischof Matthäus Karrer 
Teilnehmer*innenbeitrag einschl. 
Mahlzeit: 7,00 € 
 
Kindergarten St. Raphael feiert Jubiläum 

Vor 50 Jahren war der Einzug des 
Kindergartens in der Teckstraße. Es war 
dies der Nachfolgekindergarten für einen 
in der Sägewerkstraße wegen des 
zunehmend ungünstigen Standorts mitten 
in einem Fabrikgelände aufgelösten 
Kindergartens, der 1972 in den Neubau in 
der Teckstraße umziehen konnte. Zugleich 
wurde auch die Fußgängerbrücke über 
den Neckar gebaut. Den Namen St. 
Raphael bekam er erst später verliehen. 
St. Raphael ist ein guter Name, ist der 
Engel doch der schützende Begleiter. 
Kinder begleiten, bilden, erziehen, das hat  
nun schon in Generationen von Kindern 
stattgefunden. Das darf gefeiert werden. 
Der Kindergarten tut das mit Kindern, 
Eltern und Gästen am Nachmittag des 25. 
Juni.                            Pfarrer Martin Schwer 

Antoniusfest 12.Juni 2022 
im Pfarrgarten in Harthausen mit 
Tiersegung 
Seit 20 Jahren feiert die Kirchengemeinde 
Harthausen dieses Jahr nun ihr 
Antoniusfest, immer am Sonntag vor oder 
nach dem Namenstag, des Hl. Antonius 
von Padua. 
Alphornbläser gestalten den Gottesdienst 
mit und auch nach dem Gottesdienst 
begleiten sie das Antoniusfest musikalisch. 
Seit dem Jahre 2007 wird das Antoniusfest 
im Pfarrgarten bei der Kirche gefeiert.  
Der Gottesdienst beginnt am Sonntag 
12.06. mit Pfarrer Rudolf Deiss bei 
schönem Wetter um 10.30 Uhr im 
Pfarrgarten. Anschließend folgt noch ein 
gemütliches Beisammensein im 
Pfarrgarten. Für das leibliche Wohl ist in 
bekannter Weise gesorgt. Bei schlechtem 
Wetter findet alles in der Kirche statt. 
Bringt Eure Haustiere ob klein oder groß 
mit zum Gottesdienst. 
 

Gottesdienste 
 
Empfehlung, die Masken in die 
Gottesdienste mitzunehmen bleibt! 
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
für die Gottesdienstbesucher*innen ist 
auch weiterhin erlaubt und empfohlen:  
- In geschlossenen Räumen sind die 
 Masken nach wie vor ein 
 vorbeugender Infektionsschutz.  
- Zelebranten bzw. Vorsteher oder die 
 Vorsteherin eines Gottesdienstes 
 tragen die Maske zur 
 Kommunionspendung und beim 
 Einzug/Auszug, wenn der 
 Mindestabstand von 1,5 Meter nicht 
 eingehalten werden kann.  
- Lektorinnen und Lektoren sowie 
 Kantorinnen und Kantoren tragen 
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 während des Sprechens/Singens 
 keinen Mund-Nase-Schutz. 
- Da die Platzzahlen für eine 

 entsprechend „lockere“ Sitzordnung 
 auch im evangelischen Gemeindehaus 
 ausreichend sind, entfällt die 
 Notwendigkeit sich anzumelden.  
An dieser Stelle herzlichen Dank allen, die 
sich den Mühen der Rücksichtnahme 
unterzogen und sich an die Beachtung der 
sich und andere schützenden Regeln 
gehalten haben.  
Großen Dank allen, die Ordnungs- und 
Begrüßungsdienste geleistet haben und 
leisten, danke allen die die liturgischen 
und weiteren Dienste aufrecht erhalten 
zur Mitgestaltung und Verlebendigung der 
Gottesdienste.         Pfarrer Martin Schwer 
 
Be: Auf Wunsch der Eltern 
wird am So, 19.6. um 14.30 Uhr Gabriel  
Stauß getauft und in die Gemeinde 
aufgenommen. Wir wünschen dem Täuf-
ling und seiner Familie alles Gute und 
Gottes Segen. 
 
Ha: Der abendliche Gottesdienst, (Taize-
gebet)  
wird künftig statt mittwochs immer 
dienstags um 19 Uhr im 14-tägigen 
Rhythmus stattfinden 
 
Ho: Kinderkirche am 26.06.2022 
Herzliche Einladung an aller Kinder ab 3 
Jahre zur Kinderkirche am Sonntag, 26. 

Juni. Die Kinderkirche findet zeitgleich zum 
Gottesdienst im Gemeindehaus statt. 
 

________________ 

 
________________ 

 
Ho: Firmung in St. Michael Oberndorf 
Das Sakrament der Firmung empfangen 
am Freitag, 24. Juni 2022 um 18:00 Uhr in 
der Kirche St. Michael in Oberndorf 
Firmlingen Benjamin Braitsch und Marius 
Schäfer aus Hochmössingen. 
Die Kirchengemeinde St. Otmar wünscht 
zur Firmung Gottes Segen und alles Gute 
für den weiteren Lebens- u. Glaubensweg! 
 
Ho: Auf Wunsch der Eltern  
wird am Sa. 25. Juni um 16 Uhr Leni Hezel 
und am So. 26. Juni im Gottesdienst um 
10:30 Uhr Leonie Hess getauft und in die 
Gemeinde aufgenommen. Wir wünschen 
den Täuflingen und seinen Familien alles 
Gute und Gottes Segen. 
 
Li: Ökumenische Andacht  

zum Thema 
“Zukunftsplan 
Hoffnung” am 
Mi, 22.6. um 18 
Uhr im evange-
lischen Gemein-
dezentrum. Das 
Weltgebetstags-
team lädt herz-
lich hierzu ein. 
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SE: Ist da wer? Gott?!  
Diese Fragestellung hat 24 Jugendliche aus 
der Seelsorgeeinheit Raum Oberndorf 
während der Vorbereitung auf ihre 
Firmung begleitet. Nicht nur im Hinblick 
auf die anstehende Firmung, sondern 
immer mal wieder sollten wir uns diese 
Frage im Leben stellen. Jede und jeder der 
FirmbewerberInnen hat ihr eigenes 
Fragezeichen im Hinblick auf den Glauben 
mitgebracht und sich auf eine Art 
Spurensuche nach Gott begeben. Nun 
wird aus dem Fragezeichen ein 
Ausrufezeichen, wenn diese ihr ganz 
persönliches „Ja“ zum Glauben bei der 
Firmung geben.  
Die Firmgottesdienste finden am 24. Juni 
um 18 Uhr in St. Michael in Oberndorf und 
am 25. Juni um 10 Uhr in St. Remigius in 
Epfendorf statt. Der Firmspender ist 
Pfarrer Martin Schwer.  

PR Wannenmacher-Hellstern 
 

Fronleichnam 
 
SE: Fronleichnam 
Inhaltlicher Impuls am Fronleichnamsfest 
in unseren Gemeinden wird das 
Katholikentags- und das Jahrestema 
unserer Seelsorgeeinheit „leben teilen“ 
sein. Gott hat die Menschheit nicht 
erschaffen, um sie zu verlassen. Er hat 
seinen Sohn in die Welt gesandt. Jesus hat 
sein ganzes Leben – mit Leib und Blut – 
mit der Menschheit geteilt. Das feiern wir 
an Fronleichnam besonders, indem wir 
hinaus auf die Straßen und Plätze gehen. 
Herzlich sind Sie auch eingeladen, sich 
selbst an der Gestaltung der Teppiche vor 
den Altären zu beteiligen. Ein kleines 
Quadrat, von Ihnen geschmückt, gemalt, 
mit Blumen belegt…  ist ein wertvolles 
Mosaikbauteil, um dem Verehrung entge-

genzubringen, der auch in unserer Gegen-
wart sein Leben mit uns teilt, uns nährt 
und stärkt. Entnehmen Sie die Gottes-
dienstzeiten – oft mit anschließender 
Prozession der Gottesdienstordnung in 
diesem Blatt.      Pfarrer Martin Schwer 
 
Bo: Fronleichnam  
Beginn ist im Pfarrgarten mit der Eucha-
ristiefeier um 10 Uhr und dann ziehen wir 
mit der Prozession vors Rathaus und von 
dort vor die Kirche. 
Anschließend laden wir ein zu Weißwurst 
und Brezel. Kuchen zum Mitnehmen gibt 
es auch. 
 
Ep: Gestaltung eines Mosaikteppichs für 
Fronleichnam 
Nach zwei Jahren Pandemie ist in diesem 
Jahr die Feier des Fronleichnamsfestes 
wieder in gewohnter Weise möglich. 
Am 16. Juni feiern wir Fronleichnam. Die 
Eucharistiefeier beginnt um 8.30 Uhr in 
der Kirche. Anschließend findet eine 
Prozession statt. Es gibt drei Altäre und 
der Abschluss ist dann wieder in der 
Kirche. 
Für den dritten Altar bei Familie 
Schleyer/Raus gestalten der Kindergarten 
und die Erstkommunionkinder sowie die 
Grundschüler bunte Mosaikteppiche. 
Wer sich gerne auch als Erwachsener an 
dieser Mosaikteppichaktion beteiligen 
möchte, sehr gerne. 
Die Kirchengemeinde stellt für alle Polster-
karton 30 x 30 cm zur Verfügung. Diese 
können am Eingang hinten in der St. 
Remigiuskirche ab Dienstag 8. Juni abge-
holt werden. Es können bunte Bilder, 
Muster oder Symbole gelegt werden. Der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Das 
fertige Blumenbild kann dann am 
Fronleichnamsmorgen vor dem Gottes-
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dienst bei Familie Schleyer/Raus abgelegt 
werden. 
Der Kirchengemeinderat freut sich über 
die Unterstützung und viele selbstge-
machte bunte Mosaik-Teppiche. 

Simone Knöpfle-Klausmann 
 
Ha: Fronleichnam  
Der Gottesdienst ist um 8.30 Uhr. Mitge-
staltet vom Musikverein Harthausen 
haben wir bei unserer Prozession wieder 
vier Stationen. Wir laufen die Rathausstr. 
zum Gemeinderaum, dann im Brühl zu 
Fam. Baumann zurück zur Hauptstr. Fam. 
Kramer und dann 4. Station vor der Kirche. 
Über geschmückte Häuser freuen wir uns 
natürlich. 
 
Ha: Blumenteppiche der Jugend bei der 
Kirche 
Über Blumenspenden jeder Art würde sich 
die Jugend sehr freuen. Sie können am Di, 
14.6 und Mi, 15.6. morgens im Gemeinde-
raum St. Michael abgegeben werden. 
Oder Sie rufen im Pfarreibüro an, dann 
können wir die Blumen auch bei Ihnen 
abholen. 
Alle Kinder und Jugendliche, die Lust zum 
Blumen pflücken oder zupfeln haben, 
dürfen Dienstag und Mittwoch gerne zum 
Helfen in den Gemeinderaum kommen. 
 
Ho: Fronleichnam um 10 Uhr 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst zu 
Fronleichnam. Wir beginnen um 10 Uhr 
auf dem Schulhof. Es wird ausreichend 
Sitzmöglichkeiten geben. Der Gottesdienst 
wird feierlich umrahmt vom Musikverein 
und vom Kirchenchor St. Otmar Voices. 
Eine Prozession findet keine statt! Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen! Bei 
schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt. 
 

Ho: Blumenspenden für Fronleichnam 
Blumen für Sträuße (Schnittblumen) 
können gerne am Mittwoch, 15. Juni am 
Gemeindehaus abgegeben werden. 
 
Ob: Fronleichnam 
In diesem Jahr beginnt der Fronleichnams-
gottesdienst um 9.30 Uhr auf dem Hafen-
markt. Wir feiern im Garten beim Haus 
Raphael die Eucharistie und ziehen dann 
über den Ledermarkt zur Kirche. Bei 
schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in St. Michael statt. 
Im Anschluss lädt der 
Wirtschaftsausschuss zum Frühschoppen 
und Mittagessen ins Don Bosco Haus ein. 
Es gibt einen kleinen Salatteller, 
Rinderbraten mit Spätzle und Blaukraut. Es 
wird auch Kaffee und Kuchen angeboten. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und 
laden nochmals dazu ein, aktiv die 
Teppiche mitzugestalten. Entsprechende 
Vorlagen und Flyer liegen in der Kirche 
aus. 
 

Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner sind: 
vom 13.6. – 18.6. Diakon Brehm 
vom 20.6. – 25.6. Pfarrer Deiß 
 

Wir und die Welt 
 
Ob : Kleiderannahme für die Mission 
ist am Di, 14.6. von 17 – 18 Uhr im Don-
Bosco-Haus. 
 

Gruppen und Verbände 
 
SE: Offene Hände: Austauschtreffen mit 
Gastgebenden und Interessierten 
Die Begleitung und Unterstützung von  
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Geflüchteten hat sich schon seit Jahren die 
Oberndorfer Initiative „Offene Hände“ zu 
eigen gemacht. Nicht zu ermessen, was 
alles geleistet und welch hilfreiche 
Kontakte in diesen Jahren zustande 
kamen.  
Seit Februar sind die Geflüchteten aus der 
Ukraine zusätzlich als Aufgabenfeld 
dazugekommen. 
Einige der Ukrainischen Flüchtlinge 
konnten in gastgebende Privatunterkünfte 
aufgenommen werden. Den Gastge-
ber*innen wollen wir die Gelegenheit 
geben, miteinander über ihre Erfahrungen 
ins Gespräch zu kommen und sich 
untereinander auszutauschen.  
Auch um die Arbeit mit Geflüchteten 
vorzustellen, neue Engagierte zu gewinnen 
und Begegnung zu ermöglichen, lädt 
Offene Hände ein. Das Netzwerk der 
Hilfen und Unterstützungsmöglichkeiten 
ist zwar breit gefächert, muss aber auch 
stets optimiert und vor allem 
bekanntgemacht werden, damit den 
Flüchtlingen auf ihrem Weg Begleitung 
und Solidarität und den Helfenden in 
ihrem Einsatz Motivation, Kräftigung und 
ebenfalls Solidarität zuteil wird. 
Die Termine und Orte der Treffen stehen 
noch nicht fest und werden auf anderen 
Wegen bekanntgegeben.  

Pfarrer Martin Schwer 
 

Vorschau 
 
Beauftragung 
Pastoralassistentin Hannah Schädel wird 
am 2. Juli zusammen mit ihren Jahrgangs-
kolleg*innen für den kirchlichen Dienst 
der Pastoralreferentin in unserer Diözese 
beauftragt. Diese Feier findet in Ulm, St. 
Georg statt und ist öffentlich. Mit Ende 
des Schuljahres steht ihr Wechsel von uns 

weg bevor. Am Samstagabend 23. Juli wird 
Abschied gefeiert mit Gottesdienst und 
aller Gelegenheit, ihr für die drei Jahre in 
unserer Seelsorgeeinheit zu danken. Safe 
this date, der wohl auf dem Festplatz vor 
der Dreifaltigkeitskirche sein wird.  

      Pfarrer Martin Schwer 
 

Rückblick 
 
Ho: Vortrag von Schwester Teresa 
Lebe, Liebe, Lache – unter diesem Motiv 
stand der Vortrag von Schwester Teresa 
Zukic in der Kirche St. Otmar. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher waren 
gekommen um die Worte der Schwester, 
die als Skateboard fahrende Nonne vielen 
bekannt ist, zu hören. Und es wurde 
tatsächlich viel gelacht an diesem Tag. 
Zunächst beeindruckte Teresa Zukic mit 
ihrer Biografie. Einer der letzten 
Meilensteine in ihrem Leben war eine 

schwere Krebserkrankung mit 
nachfolgender Chemotherapie und 
Bestrahlung. Statt zu resignieren hat sie, 
gemeinsam mit ihrem behandelnden Arzt, 
Dr. Sehoudi ein weiteres Buch 
geschrieben. „Himmel im Mund“ lautet 
der spannende Titel eines Werkes, das 
Kochbuch und Lebensratgeber in einem 
ist. 
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Schwester Teresa nannte zahlreiche 
Gründe, weshalb der Mensch viel Lachen 
und sich weniger Sorgen machen sollte. 
Viele der befürchteten Dinge treten gar 
nicht ein, deshalb sollte man sich auch 
nicht im Vorfeld damit belasten. Man 
sollte lernen, die Sorgen und negative 
Gedanken zu neutralisieren und weiter 
ziehen zu lassen. Lachen hingegen hat sehr 
viele positive Auswirkungen auf die 
Gesundheit, begünstigt einen guten 
Schlaf. Schwester Teresa fordert die 
Besucherinnen und Besucher auf, gut für 
sich zu sorgen: „Lebe dankbar, lebe 
zufrieden, lache mehr, lerne lachen, liebe 
leidenschaftlich und großzügig“. Im 
Anschluss an den Vortrag bestand die 
Möglichkeit, eines ihrer zahlreichen 
Bücher zu kaufen und signieren zu lassen 
sowie ein persönliches Wort mit der 
fröhlichen Schwester Teresa zu wechseln. 
 

Kreis, Dekanat, Diözese 
 
Fronleichnamsfest auf der Liebfrauen-
höhe 
Das Fronleichnamsfest wird auf der 
Liebfrauenhöhe traditionell am Sonntag 
nach Fronleichnam gefeiert. Hierzu laden 
die Schönstätter Marienschwestern am 
Sonntag, dem 19. Juni, herzlich ein. Die 
heilige Messe mit Pfarrer Franz-Xaver 
Weber beginnt um 9:30 Uhr. Anschließend 
ist die Fronleichnamsprozession. Nach-
mittags gibt es die Möglichkeit zur stillen 
eucharistischen Anbetung in der Krö-
nungskirche. Zum Abschluss des Fron-
leichnamstages ist um 17:30 Uhr eine 
Andacht mit eucharistischem Segen. 
Information: Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe, Tel. 07457 72-300 
(Rezeption), 

wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de 
 
Einladung 

 
 
 
Eine Initiative in der 
Diözese Rottenburg-
Stuttgart 

 
„Reformen jetzt!“ 
Informations- und Gesprächsabend über 
die Initiative „Konzil von unten“ Mi, 22.6., 
19.30 Uhr, Zimmern o.R., Ökumenisches 
Gemeindezentrum ARCHE (Dorfplatz 5) 
Referent: Wolfgang Kramer, Stuttgart 
Mitinitiator des „Konzil von unten“ 
Das „Konzil von unten“ befasst sich mit 
folgenden Themen: 
- Herbeiführung von Reformen 
 Verständliche Verkündigung 
- Überwindung von Machtstrukturen 

und Ungerechtigkeiten 
- Auseinandersetzung mit der Verpflich-

tung zum Zölibat 
-  sowie der kirchlichen Sexualmoral 
- Weitere konkrete Schritte in der 

Ökumene angehen 
 

In eigener Sache 
 

 
 
Bitte beachten: 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist Mi, 15.6.. 
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Kontakt – 

Punkte ●             
------------------------------------------------------- 

Achtsamer durchs Leben gehen 
Vor kurzem war ich mit den 
Jugendlichen, die sich auf die Firmung 
vorbereiten im Kloster Heiligenbronn. 
Dort haben die Firmlinge einiges über 
das Kloster, aber auch über die Stiftung 
St. Franziskus erfahren. 
Am Anfang wurde uns von einer 
Schwester die Frage gestellt, auf 
welchen Sinn wir am ehesten verzichten 
könnten? Manche meinten sie könnten 
auf Schmecken verzichten, andere auf 
Fühlen…Eine Frage, die wir vielleicht viel 
zu schnell beantwortet haben, ohne 
genau nachvollziehen zu können, wie 
sich eine Person fühlt. Umso 
spannender waren dann die praktischen 
Beispiele. 
Durch präparierte Brillen, konnten die 
Jugendlichen sich hineinversetzen in 
Menschen, die blind sind und auf die 
Hilfe von anderen angewiesen sind. 
Aber auch am eigenen Leib erfahren, 
was alles von einem Sinn abhängig ist 
und was sich verändert, wenn wir einen 
der Sinne verlieren.  
Ich glaube solche Erfahrungen lassen 
uns wieder mehr das schätzen, was für 
uns manchmal schon zur 
Selbstverständlichkeit geworden ist.  
Seit diesem Tag im Kloster 
Heiligenbronn, gehe ich wieder 
bewusster und achtsamer durch die 
Straßen. Was nehme ich wahr? Was 
kann ich mit meinen Sinnen spüren? Wo 
kann ich anderen achtsamer begegnen? 
PR Anna-Lena Wannenmacher-Hellstern 

 

Kirche bei Radio Neckarburg 
UKW Oberndorf 104,6 im Kabel 106,85  
 
„Moment mal“ 
Mo - So, 9.15 Uhr und 
Mo - So, 13.15 Uhr 
Einen Moment zum Nachdenken und 
Auftanken mit Hans-Peter Mattes und 
Christoph Gruber 
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonn- 
tagmorgen“ 
So, 8 Uhr – 10 Uhr 
Interessante Gäste, aktuelle News, gute 
Musik mit Hans-Peter Mattes 
 
 

 

 
 
Tuchrahmstraße 22 
78727 Oberndorf 
07423 86 79 0 
Partner im Alter – Nah am Menschen 
www.seniorenzentrum-oberndorf.de 
 

 
Hrsg: Kath. Seelsorgeeinheit Raum Oberndorf 
Wasserfallstr. 5/1, 78727 Oberndorf 
e-Mail: SE.Oberndorf@drs.de 
homepage: https://se-oberndorf.drs.de 
Redaktion: Martin Schwer, Pfarrer 
Redaktionsschluss für Nr. 13: Mi, 15.06.22 



Wochentag Datum Uhrzeit 
von 

Raum Bezeichnung 

Samstag 11.06.2022 14:00 St. Remigius, 
Epfendorf 

Taufe Anna Fiedler und Ruby 
Kopp 

Dreifaltigkeitssonntag 
L1: Spr 8, 22-31 L2: Röm 5, 1-5 Ev: Joh 16, 12-15 

Samstag 11.06.2022 18:00 Evangelisches 
Gemeindezentrum 

Vorabendgottesdienst (Euch)  

Sonntag 12.06.2022 09:00  St. Remigius, Ep WortGottesFeier 

St. Silvester, Ao Eucharistiefeier 

St. Urban, 
Beffendorf 

Eucharistiefeier mit 
Gedenken an Albert Knöpfle 

10:30 St. Mauritius, Bo WortGottesFeier 

St. Michael, 
Harthausen 

Eucharistiefeier zum 
Antoniusfest mit Tiersegnung 

St. Michael, Ob Eucharistiefeier 

St. Otmar, 
Hochmössingen 

WortGottesFeier Gedenken 
für Winfried Braitsch und 
Klothilde Knöpfle 

Dienstag 14.06.2022 10:00 Kapelle Haus 
Raphael, Ob 

Gottesdienst (E) 

18:00 St. Mauritius, Bo Gottesdienst (E) 

Mittwoch 15.06.2022 19:00 St. Michael, Ha Vespergebet  

Hochfest des Leibes und Blutes Christi (Fronleichnam) 
L1: Gen 14, 18-20 L2: 1 Kor 11, 23-26 Ev: Lk 9, 11b-17 

Donnerstag 16.06.2022 08:30 St. Michael, 
Harthausen 

Eucharistiefeier und 
Fronleichnam- Prozession  

St. Remigius, 
Epfendorf 

Eucharistiefeier und 
Fronleichnam- Prozession  

St. Urban, 
Beffendorf 

Fronleichnamsgottesdienst 
mit Prozession( Beginn 
Kirche)  

09:30 St. Michael, 
Oberndorf 

Fronleichnamsgottesdienst 
mit Prozession (Beginn 
Hafenmarkt) 
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Donnerstag 16.06.2022 10:00 St. Silvester, 
Altoberndorf 

Fronleichnamsgottesdienst 
(Euch) vor der Kirche 

St. Mauritius, 
Bochingen 

Eucharistiefeier und 
Fronleichnam- Prozession 

St. Otmar, 
Hochmössingen 

Eucharistiefeier zu 
Fronleichnam auf dem 
Schulhof 

Freitag 17.06.2022 18:00 St. Michael, Ob Ökum. Friedensgebet 

19:00 St. Urban, Be Gottesdienst (E) 

12. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Sach 12, 10-11; 13, 1 L2: Gal 3, 26-29 Ev: Lk 9, 18-24     

Samstag 18.06.2022 18:00 Maria Heims., Ta Vorabendgottesdienst (Euch) 

M.-Königin K., Ai Vorabendgottesdienst (Euch) 

Sonntag 19.06.2022 09:00  St. Mauritius, 
Bochingen 

Ökumenischer Gottesdienst 
beim Feuerwehrhaus mit 
Segnung des Feuerwehrautos 

St. Remigius, 
Epfendorf 

Eucharistiefeier mit 
besonderem Gedenken an 
Maria Grotzki zum 90. 
Geburtstag 

St. Urban, 
Beffendorf 

Eucharistiefeier mit 
Gedenken an Wolfgang Saur 

10:30 St. Michael, Ha WortGottesFeier 

St. Michael, 
Oberndorf 

Festgottesdienst (E) zur 
Eröffnung der Ausstellung 
„Kirchenschätze“ und 
feierlicher Festakt  

St. Otmar, 
Hochmössingen 

Eucharistiefeier  
Gedenken für Reinhold Jauch 

14:00 Maria 
Heimsuchung, 
Talhausen 

Gottesdienst auf der Burg 
Herrenzimmern mit anschl. 
Kaffee und Kuchen 

14:30 St. Urban, Be Tauffeier Gabriel Stauß  

Dienstag 21.06.2022 10:00 Kap.H.Raphael, Ob Gottesdienst 

19:00 St. Michael, Ha Taize-Gebet 
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Mittwoch 22.06.2022 07:30 St. Mauritius, Bo Schülergottesdienst (E) 

07:45 St. Urban, Be Schülergottesdienst  

18:00  Evangelisches 
Gemeindezentrum 

Ökumenische Andacht 
"Zukunftsplan Hoffnung" 

St. Remigius, Ep Gottesdienst (E) 

19:00 St. Michael, Ha Vespergebet  

Donnerstag 23.06.2022 19:00 St. Urban, 
Beffendorf 

Rosenkranzgebet um 
geistliche Berufe 

Freitag 24.06.2022 07:45 St. Otmar, Ho Schülergottesdienst  

14:00 Gemeindehaus Bo Gottesdienst (E) 

18:00 St. Michael, Ob Firmung  

18:00 St. Michael, Ob Ökum. Friedensgebet 

19:00 St. Urban, Be Gottesdienst (E) 

Samstag 25.06.2022 10:00 St. Remigius, Ep Firmung  

Samstag 25.06.2022 16:00 St. Otmar, Ho Taufe Leni Hezel 

13. Sonntag im Jahreskreis 
L1: 1 Kön 19, 16b.19-21 L2: Gal 5, 1.13-18 Ev: Lk 9, 51-62     

Samstag 25.06.2022 18:00 Evangelisches 
Gemeindezentrum 

Vorabendgottesdienst (Euch)  

Sonntag 26.06.2022 09:00 Knöpfle-Hof 
Epfendorf 

WortGottesFeier zum 
Bauernfest  

Sonntag 26.06.2022 09:00 St. Silvester, Ao Eucharistiefeier 

Sonntag 26.06.2022 09:00 St. Urban, 
Beffendorf 

Eucharistiefeier mit 
Gedenken an Pfarrer 
Benedikt Helmlinger 

Sonntag 26.06.2022 10:30 St. Mauritius, Bo Eucharistiefeier 

Sonntag 26.06.2022 10:30 St. Michael, Ob Eucharistiefeier 

Sonntag 26.06.2022 10:30 St. Otmar, Ho Eucharistiefeier mit 
Gedenken für Edelgard und 
Albert Hezel und Taufe Leonie 
Hess  
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